
VORTRAGSREIHE*
„Methoden und Arbeitsweisen der

Geographie für ein neues Jahrtausend“

Dienstag, den 24. April 2001
PD Dr. Chr. Ott, Mannheim:
„Geographie und Internet: eine virtualisierte Welt“
Das Internet bietet einen schier unerschöpflichen Fundus
von Informationen. Kennt man die richtigen Adressen,
lässt sich der Traum vom "fliegenden Klassenzimmer" per
Mausklick realisieren. Man besucht die Vulkane auf Ha-
waii und lernt ihre Geologie kennen, oder man kommuni-
ziert mit Forschern einer Forschungsstation in der Antark-
tis. Der Vortrag gibt einen exemplarischen Überblick und
schlägt Schneisen durch den Datendschungel. Er stellt
Einstiegsadressen vor und erläutert Suchstrategien, um In-
formationen zu finden und zu filtern.

Dienstag, den 08. Mai 2001
Prof. Dr. Chr. Herrmann, Karlsruhe:
„Kartographie 2001: Beispiele und Tendenzen“
Die rasante, globale Ausbreitung moderner Informations-
und Kommunikationstechnologien hat zu einer bisher un-
gekannten Zunahme von Informationen in allen Bereichen
unserer Umwelt geführt. Eingebunden in die digitale
Geoinformationstechnologie nutzt die Kartographie heute
die vielfältigen statischen, dynamischen und multimedia-
len Visualisierungsmöglichkeiten der neuen Medien zur
sachgerechten und effektiven Vermittlung räumlichen
Wissens. Ein besonderer Schwerpunkt liegt hier auf dem
Web-Mapping im Internet.

Dienstag, den 29. Mai 2001
Dr. K.-H. Müller, Marburg:
„Geographische Informationssysteme (GIS)“
Die Erfindung des Computers durch Konrad Zuse in den
1940er Jahre war gleichzeitig die Geburtsstunde einer
neuen Technologie, geographische Sachverhalte „digital“
zu erfassen und zu bearbeiten. Seither haben sich die Me-
thoden der geographischen Datenerfassung und Bearbei-
tung ständig verfeinert. Sie finden in allen raumbezogenen
Wissenschaften als „Geographische Informationssysteme“
Anwendung. Fernerkundung durch Satelliten und GPS er-
gänzen diese Techniken und haben große praktische Be-
deutung in vielen Lebensbereichen.

Dienstag, den 19. Juni 2001
Prof. Dr. J. Bendix, Marburg:
„Klimaforschung per Satellit“
Die Ursprünge der Satellitenklimatologie lassen sich bis
zum Beginn der 1970er Jahre zurückverfolgen. Heute sind
die täglichen Wettervorhersagen und komplexe Vorhersa-
gemodelle ohne Verfahren der Fernerkundung gar nicht
mehr vorstellbar. Im Vortrag werden Beispiele der kurz-
und längerfristigen Nutzung von Satellitendaten in der
Klimaforschung präsentiert. In einem Ausblick wird auf
die verbesserten Möglichkeiten der neuen Satellitengene-
rationen (MSG, TERRA-MODIS, ENVISAT) verwiesen.

Dienstag, den 03. Juli 2001
PD Dr. St. Dech, Oberpfaffenhofen:
„Fernerkundung und Umweltforschung“
Die Fernerkundung mit Satelliten hat sich in der geowis-
senschaftlichen Forschung in den letzten Jahren etabliert.
Veränderungen der Atmosphäre, der Ozeane und der
Landoberfläche können erfasst und quantifiziert werden.
Die durch Satellitensensoren gewonnenen Geoinformatio-
nen leisten somit einen wichtigen Beitrag zum nachhalti-
gen Management der natürlichen Ressourcen. Im Vortrag
werden einige der aktuellen Erdbeobachtungsmissionen
vorgestellt und ihre Anwendungspotentiale für die geo-
graphische Umweltforschung erläutert.

DER  BESONDERE  VORTRAG*

Freitag, den 18. Mai 2001
Prof. Dr. A. Pletsch & R.-P. Henrich (Marburg):
„La Réunion und Mauritius: Kontraste einer exoti-
schen Inselwelt im Indischen Ozean“
Im Oktober 2000 fand eine privat organisierte Exkursion
nach La Réunion und Mauritius statt, zwei Inseln im Indi-
schen Ozean, die im Vergleich nicht kontrastreicher sein
könnten. Dies betrifft sowohl die Naturlandschaft mit ei-
nem phantastischen Florenbestand, aber auch das Völker-
gemisch und die damit verbundenen vielfältigen Facetten
einer einmaligen Kulturlandschaft. Nach einer kurzen Ein-
führung in die Thematik wird die Route der Exkursion in
Form einer Diashow (in Überblendtechnik) nacherlebt.
Im Anschluss an diesen Vortrag findet eine Nachsitzung
in der Ochsenbraterei des Deutschen Hauses statt.

NEUERSCHEINUNGEN:

Marburger Geographische Schriften

Heft 135: MIEHE, G. & ZHANG, Y. (HRSG.): “Envi-
ronmental Changes in High Asia – Proceedings of an
International Symposium at the University of Mar-
burg”. 411 S., DM 39.-- (Mitglieder erhalten 25 % Preis-
ermäßigung)

Heft 136: VÖTT, A: „Ökosystemveränderungen im Un-
terspreewald durch Bergbau und Meliorationsmaß-
nahmen - Ergebnisse einer angewandten ökosystema-
ren Umweltbeobachtung“, 306 S., 1 CD-Rom, DM 33.--
(Mitglieder erhalten 25 % Preisermäßigung)

Jahrbuch

Das JAHRBUCH 2000 wird voraussichtlich Ende April
2001 vorliegen. Mitglieder erhalten das Jahrbuch kosten-
los. Sind mehrere Personen einer Familie Mitglied, so be-
steht der Anspruch nur auf ein Exemplar.

Aus Kostengründen gilt folgende Versandregelung: Stu-
dentische Mitglieder erhalten das Jahrbuch im Separata
des Fachbereichs Geographie. Mitglieder mit Wohnsitz in
Marburg können das Jahrbuch in der Geschäftsstelle ab-
holen. Bei Nichtabholung innerhalb eines Jahres erlischt
der Anspruch. Auswärtige Mitglieder erhalten das Jahr-
buch per Post, soweit sie es nicht abholen können.

Stadtplan von Marburg

Im Laufe des Jahres 2001 wird der überarbeitete und er-
weiterte Stadtplan von Marburg erscheinen. Voraussicht-
lich wird dies jedoch erst zu Beginn des Wintersemesters
erfolgen. Einstweilen stehen noch Restbestände der alten
Auflage zur Verfügung. Sie können in der Geschäftsstelle
zum Preis von DM 1.50 pro Exemplar erworben werden.

* Vorträge der MGG finden, wenn nicht anders vermerkt,
jeweils pünktlich um 18.30 Uhr im Großen Hörsaal des
Geographischen Instituts, Deutschhausstraße 10 (Deut-
sches Haus [=DH]  neben der Elisabethkirche) statt.
Parkmöglichkeiten sind sehr begrenzt. Der Eintritt für
Mitglieder ist frei. Die Mitgliedskarte ist unaufgefordert
vorzuzeigen. Nichtmitglieder zahlen DM 3.--, Studierende
und Schüler DM 2.-- pro Vortrag. Schulklassen unbe-
dingt vorher anmelden!



GRÖSSERE   EXKURSIONEN

1. „BERLIN“ (16.04.-22.04.2001)
Ltg: Dr. A. Vött (Restplätze verfügbar)
Vorbesprechung: Mittwoch, 07. Februar 2001, 20.00 Uhr
(Ochsenbraterei, DH)

2. „ANDALUSIEN“ (25.07.-03.08.2001)
Ltg: Prof. Dr. G. Mertins (Restplätze verfügbar)
Vorbesprechung: Mittwoch, 06. Juni 2001, 19.00 Uhr
(Großer Hörsaal, DH)

3. „BRETAGNE 1“ (03.09.-15.09.2001)
Ltg: Prof. Dr. A. Pletsch (nur noch Reserveliste)
Vorbesprechung: Freitag, 29. Juni 2001 , 19.30 Uhr
(Großer Hörsaal, DH)

4. „BRETAGNE 2“ (29.09.-11.10.2001)
Ltg: Prof. Dr. A. Pletsch (nur noch Reserveliste)
Vorbesprechung: Freitag, 29. Juni 2001 , 19.30 Uhr
(Großer Hörsaal, DH)

WOCHENENDEXKURSIONEN
Anmeldung: ab 15. Februar 2001

1. FAHRRADEXKURSION „UNTERES NAHETAL“
Datum: 8. – 10. Juni 2001
Leitung: Dr. W. W. Jungmann und Dr. A. Szöcs
Übernachtung: Schloß Dhan, nur Mehrbettzimmer!
Kosten: DM 120.-- (einschl. Bahnfahrt, Übernachtung HP,
Picknicks und Eintrittsgelder)
Vorbesprechung: Freitag, 11. Mai 2001, 19.30 Uhr
(Ochsenbraterei, DH)

2. „GOTHA, MEININGEN UND NATURLANDSCHAFTEN DER

RHÖN“ (MIT THEATERBESUCH IN MEININGEN – MOZART:
COSI FAN TUTTE)
Datum: 23./24.Juni 2001
Leitung: Prof. Dr. B. Büdel und Dr. W. W. Jungmann
Übernachtung: Hotel Am Schützenberg in Oberhof
Kosten: DM 135.-- (einschl. Übernachtung HP, Picknick
am 24.06. und Theaterkarte)
Abfahrt: 7 Uhr, Georg Gassmann Stadion (Großsport-
feld)
Eine besondere Vorbesprechung findet nicht statt!

3. „WANDERUNG AUF DEM DEICH ENTLANG DER OST-

FRIESISCHEN KÜSTE “
( Anfahrt mit Bus, 2 Halbtags- und eine Ganztagswan-
derung)
Datum: 21. – 23. September 2001
Leitung: Dipl. Geogr. E. Zippel (Marburg)
Übernachtung: in Harlesiel, nur Mehrbettzimmer!
Kosten: DM 190.-- (schließt Busfahrt, 2 x ÜF, Picknicks
und Fähre nach Spiekeroog ein)
Vorbesprechung: Freitag, 22. Juni 2001, 18.00 Uhr
(Ochsenbraterei DH)

MITGLIEDSBEITRÄGE
UMSTELLUNG VON 'DM' AUF 'EURO'

Ab 01. 01. 2002 ersetzt der EURO die DM als offizielles Zah-
lungsmittel. Dies betrifft auch das Abbuchungsverfahren für die
Mitgliedsbeiträge. Die Umrechnung des bisherigen Beitrags von
DM 20.-- für Erstmitgliedschaft und DM 10.-- für Zweitmit-
gliedschaft, Studierende etc. auf EURO ergäbe sehr "krumme"
Beträge, die unsere Buchführung außerordentlich schwierig ge-
stalten würden. Die Mitgliederversammlung hat deshalb am
09.01.2001 beschlossen, den Jahresbeitrag ab 2002 auf 12 EURO

für Erstmitglieder, auf 6 EURO für Zweitmitglieder, Studierende
etc. und auf 50 EURO für institutionelle Mitglieder zu ändern,
was einer leichten Erhöhung des Mitgliedsbeitrages gleich-
kommt. Die Abbuchungsermächtigungen werden von uns auto-
matisch umgeschrieben.

ALLGEMEINE  HINWEISE
a) Das Programm der MGG ist öffentlich. Bei Veranstaltun-
gen, die einer vorherigen Anmeldung bedürfen (z.B. Exkursio-
nen), genießen Mitglieder ein Vorrecht zur Teilnahme. Ehepart-
ner oder Familienangehörige müssen ebenfalls Mitglieder sein.

b) Anmeldungen zu Exkursionen werden grundsätzlich nur
ab den angegebenen Terminen angenommen. Von vorherigen
Anmeldungen bitten wir daher dringend abzusehen. Die Reihen-
folge der Anmeldungen ist nicht das alleinige Kriterium für die
Teilnahme. Bei Rücktritt von einer Teilnehmerliste wird eine
Bearbeitungsgebühr in Höhe von DM 5.-- pro Exkursionstag
einbehalten, unabhängig davon, ob sich Ersatzteilnehmer finden.
Bei mehrtägigen Busreisen wird das Rotationsverfahren in der
Sitzordnung praktiziert.

VORSTAND DER MGG
Vorsitzender: Prof. Dr. A. Pletsch
Tel. 06421/2824295, E-mail: Pletsch@mailer.uni-marburg.de

Stellvertreter: Dr. W. W. Jungmann
Tel. 06421/2824256, E-mail: jungmanw@mailer.uni-marburg.de

Kassenwart: Dr. J. Leib
Tel. 06421/2824260, E-mail: Leib.J@t-online.de

Schriftführer: Dr. G. Eisel, Tel. 06421/26113

Allgemeiner Geschäftsbereich: E. Pletsch
Tel. 06421/2824295, Fax: 06421/2828950

Marburger Geographische Schriften: Tel. 06421/2824261,
Fax: 06421/2828950, E-mail: geogrbib@ub.uni-marburg.de

BANKVERBINDUNG DER
MARBURGER GEOGRAPHISCHEN GESELLSCHAFT

Marburger Bank, BLZ 533 900 00, Konto Nr. 400 440


